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Aktuelle Fördermöglichkeiten 
für die Dorf- & Regionalentwicklung 
im Saarland

Michael Burr, Ref. B/4 Entwicklung Ländlicher Raum

Regionalkonferenzen 2020

07.02.2020
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1.Wo / Wie kann das Ministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz unterstützen ?
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Dorf- & Ländliche 
Regionalentwicklung Saarland

Wettbewerbe: Dorf- & Bauernhauswettbewerb
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Übersicht Förderprogramme 
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Seit 01. Okt.: Neue Referatsstruktur im MUV 

&

Ref. B/4: Entwicklung 
Ländlicher Raum

Beratung & Antragsbearbeitung
•Nachhaltige Dorfentwicklung &
•Sonderrahmenplan 
Ländliche Entwicklung

•Ländliche Regionalentwicklung 
mit LEADER & 
•Regionalbudget

Ansprechpartner
Michael Burr - 0681-5014336, 
m.burr@umwelt.saarland.de

Ref. B/6: Agentur Länd-
licher Raum, Heimat & 
Regionale Identität

Beratung & Antragsbearbeitung
•Agentur Ländlicher Raum
•Heimat & identitätsstiftende 
Maßnahmen
•Ehrenamt

•„Unser Dorf hat Zukunft“
•Saarl. Bauernhauswettbewerb

Ansprechpartner
Isabelle Ginsbach- 0681-
5014341, 
i.ginsbach@umwelt.saarland.de
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2. Dorfentwicklung
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2.1 Kommunale Dorfentwicklung -
Öffentliche Vorhaben & Zwecke

07.02.2020
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Gemeinschaftsinfrastruktur

07.02.2020

• u. a. Sanierung, An-
& Umbau DGHs, 
multifunktionale 
Vereinshäuser, 
Dorfpavillons

• wichtig: öffentliche 
Zugänglichkeit & 
Multifunktionalität
 keine Clubheime, 
Feuerwehrhäuser & 
Sporthallen

• Bsp. DGH Haus Bergfried 
Berus/Überherrn
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Öffentliche Platz-/Freiflächen (ggf. mit Abriss)

07.02.2020

• u. a. dorf- & ortsbild-
gerechte Aufwertung von 
zentralen Dorfplätzen & 
Dorfstraßenräumen 

• Ggf. auch Abriss und 
anschließende Frei-
flächengestaltung
 Keine reinen 
Parkplätze, Bundes-
/Landesstraßen

• Bsp. Dorfplatz 
Humes/Eppelborn
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Kleinere Freizeit-/Tourismusinfrastruktur

07.02.2020

• Standortaufwertung, z. B. 
durch 
Multifunktionsfelder, 
Generationenplätze, 
Themenwege, 
Naherholungsanlagen
 wichtig: öffentliche 
Zugänglichkeit, keine 
klassischen Kinderspiel-
plätze

• Bsp. Multifunktionsfeld 
Oberwürzbach
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Verbesserung der Dorfökologie

07.02.2020

• Insbesondere Anlage 
innerörtlicher Blühflächen

• Aber auch sonstige 
innerörtliche Grün- & 
Parkanlagen sowie 
umfangreiche 
Baumpflanzprojekte
 keine Friedhofsanlagen

• Bsp. Innerörtliche 
Blühfläche in Gisingen
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Digitale Anwendungen

07.02.2020

• Neu: Entwicklung & 
Implementierung von 
digitalen Plattformen 
zur Verbesserung der 
Daseinsvorsorge –
Kommunikation, 
Versorgung, Mobilität
 keine Hardware

• Bsp. „Dorffunk“ 
Hasborn-Dautweiler 
(Bundesmodellprojekt 
Land(auf)Schwung)

Quelle: Screenshot www.hasborn-dautweiler-aktuell.de/; 15.10.2019
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Übersicht Fördermöglichkeiten
für Kommunen
•Entwicklungskonzepte, Beratung, Beteiligung, Aktivierung

•Sanierung/Umbau/Umnutzung von Gemeinschaftsinfrastruktur

•Ortsbild & Dorfgestaltung – Platz-/Straßenräume, innerörtliche Fußwege

•Abriss für öffentliche Platz-/Freiflächen

•Dorfökologie

•Ländliches Kulturerbe & Brauchtum

•Kleinere Freizeit-, Kultur- und Tourismusinfrastrukturen

•Alternative Nahversorgungs- & Mobilitätskonzepte (öffentlich organisiert)

•Digitale Anwendungen

•Gewerbliche Mehrfunktionshäuser („Co-Working)

07.02.2020
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Förderrahmen für kommunale Vorhaben
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• Fördersätze bis zu 90% (55-75% MUV + Aufstockung bis zu 90% durch MIBS)
• Maximale Zuwendung je Vorhaben: ca. 550.000 Euro 

(400.000 € MUV + 153.750 € MIBS)
• Zusätzlich Eigenleistungen förderfähig (14,30 €/Stunde)
• Förderung über das Programm „Nachhaltige Dorfentwicklung Saarland“ 

mit ELER- und GAK-SoLe-Mitteln
• Innerhalb der ELER-Gebietskulisse (siehe nächste Folie)
• Feste Antragsfristen (erweitert): 15.03.2020, 30.06.2020.30.09.2020, 

15.12.2020, 31.03.2021, 30.06.2021, 30.09.2021, 15.12.2021
• Förderung außerhalb der ELER-Gebietskulisse in Orten bis 10.000 EW mit 

reinen GAK-SOLE-Mitteln möglich (siehe übernächste Folie)
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2.2 Private Dorfentwicklung

07.02.2020
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Ortsbildprägende Gebäude /
Baukulturelles Erbe

07.02.2020

• Bsp. Südwestdeutsches 
Bauernhaus Erfweiler-
Ehlingen
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Sanierung ortsbildprägender Gebäude /
Baukulturelles Erbe
• Voraussetzung: Erhalt & stilgerechte Sanierung Ortsbild prägender Gebäude 

(vor 1914 - in besonderen Fällen auch bis 1945)

• Förderung der äußeren Gebäudehülle (u. a. Fassade, Fenster & Türen, 
Gesimse, Dach) und der Vorflächengestaltung/Bauerngarten 

• Bis zu 35% der zuwendungsfähigen Kosten, max. 75.000€ / Gebäude
(insges. max. 150.000 € bei Gehöften)

• Mindest-Invest 3.000 €, keine Anerkennung von Eigenleistungen möglich

07.02.2020
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Revitalisierung Langzeitleerstände

07.02.2020

• Neu – derzeit vielfältige 
Anfragen & erste 
Antragsvorbereitungen 
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Revitalisierung Langzeitleerstände

• Voraussetzung: nachweislich länger als 2 Jahre leerstehendes Gebäude in 
Ortskernlage (Baujahr vor 1980)

• Förderung umfassende Sanierung / Umbau Innen und Außen zu modernen 
Wohn- und Gewerbeeinheiten

• bei Eigennutzung (und max. 1 Mieteinheit) 25% der zuwendungsfähigen Kosten 

• bei ausschließlicher Vermietung 20% der zuwendungsfähigen Kosten

• Max. 50.000 Euro je geschaffener moderner Wohn-/Gewerbeeinheit bei 
Innen- & Außensanierung  nur Innen: max. 25.000 Euro/Einheit

• Bis max. 4 Einheiten bzw. max. 200.000 Euro

• Max. Förderung von 2 Gebäuden je Antragsteller

07.02.2020
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Kleinstunternehmen der Grundversorgung

07.02.2020

• Bsp. Modernisierung 
Ladenlokal & Anbau Café 
„Müllers Backstube“, 
Losheim-Wahlen

Quelle: Screenshot www.saarbruecker-zeitung.de/; 06.10.2019
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Kleinstunternehmen der Grundversorgung

• Voraussetzung: tatsächlich nur noch ein Angebot im Ort; Kleinstunternehmen: 
max. 10 Beschäftigte & max. 2 Mio. € Jahresumsatz

• Investitionen in Schaffung, Anbau, Modernisierung und Ausstattung 
demgemäßer Einrichtungen der täglichen Nahversorgung im Dorf – Dorf-
/Gemischtwarenläden, Bäckereien, Metzgereien, Getränkehandel

• Bis zu 45% der zuwendungsfähigen Kosten

• Maximal 200.000 Euro/Einrichtung

07.02.2020
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Übersicht Fördermöglichkeiten
für Private Antragsteller
•Sanierung äußere Hülle ortsbildprägender Gebäude

•Revitalisierung Langzeitleerstände zu zeitgemäßen Wohn-/Gewerbeeinheiten

•Modernisierung Kleinstunternehmen der Grundversorgung

•Alternative Nahversorgungskozepte

•Gewerbliche Mehrfunktionenhäuser („Co-Working“)

07.02.2020
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Förderrahmen für private Vorhaben

07.02.2020

• bei privaten Vorhaben ausschließliche Förderung mit Bund-Länder-Mitteln 
GAK-SOLE

• Förderquote & Förderhöchstbetrag richten sich nach dem Vorhaben (siehe oben)
• Eigenleistungen können bei privaten nicht anerkannt werden
• Grundsätzliche Fördermöglichkeit in allen Orts-/Stadtteilen < 10.000 

Einwohner (siehe GAK-Kulisse) 
• keine Fristen: Anträge können jederzeit gestellt werden
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2. Ländliche Regionalentwicklung 
mit LEADER



Seite 30

Ländliche Regionalentwicklung LEADER

07.02.2020

LAG Land zum LEBEN 
MERZIG WADERN e. V.

•Jung & innovativ
•Wirtschaftlich stabil
•Tourist. Attraktiv
•Generationengerecht
•Natürlich & Gesund

LAG KuLanI 
St. Wendeler Land e. V.

•Bildungsnetzwerk
•Kulturprogramm Steinreich
•Lokalwarenmarkt
•Ländlicher Energiemix
•Nationalpark Hunsr.-Hochw..

LAG Warndt-Saargau e. V.

•Grenze als Chance
•Erbe Industrie/Bergau
•Lebendige Dörfer & 
Engagement Menschen
•Natur & Landschaft –Saargau 
& Warndtwald

LAG Biosphärenreservat  
Bliesgau e. V.

•Kulturlandschaft
•Regionale Produkte
•Energie & Klimaschutz
•Bildung & kommunikation
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Ländliche Regionalentwicklung LEADER

Fördermöglichkeiten insbesondere für 

• experimentelle Projekte mit regionalem Mehrwert

•„Bottom Up“ –die Region entscheidet selbst was gefördert wird

Ansprechpartner 

•LAG KuLanI St. Wendeler Land: Herr Thomas Gebel (1. Vors.),
Herr Patrik Marx (Regionalmanager

•LAG Merzig-Wadern: Frau Daniela Schlegel-Friedrich (1. Vors.), 
Frau Janet Deutsch & Frau Yvonne Bohrer (Regionalmanagerinnen)

•LAG Warndt-Saargau: Herr Jörg Dreistadt (1. Vors.), 
Frau Anke Klein-Brauer (Regionalmanagerin)

•LAG Bliesgau: Frau Doris Gaa (1. Vors.), Herr Torsten Czech (GF), 
Frau Michaela Berg (Regionalmanagerin)

07.02.2020



Seite 32

Ergänzung GAK-Regionalbudget 
• Seit 2019 Bereitstellung eines zusätzlichen Regionalbudgets 

für bestehende LEADER-Regionen aus der GAK

• 150.000 Euro/Jahr/LAG 

• Zur relativ freien & unkomplizierten Weitergabe an Zweitempfänger

• für Kleinprojekte der Dorfentwicklung bis max. 20.000 € Gesamtkosten

• Zentrale Voraussetzung: Zuordnung/Beitrag zu den Zielen der Lokalen 
Entwicklungsstrategie

• Antragstellung bei & Entscheidung durch LAG

• Für Zweitempfänger bis zu 80% Förderung (max. 16.000 €)

07.02.2020
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4. Regionale Ansprechpartner 
beim MUV
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Regionale Ansprechpartner

Landkreis St. Wendel + Landkreis Neunkrichen
Rüdiger Haupenthal (Tel.: 0681/501-4330; 
E-Mail: r.haupenthal@umwelt.saarland.de)

Landkreis Saarlouis + Großrosseln + Völklingen
Kai Winter (Tel.: 0681/501-4318; 
E-Mail: k.winter@umwelt.saarland.de

Landkreis Merzig-Wadern
Thomas Schreiner (Tel.: 0681/501-4261; 
E-Mail: t.schreiner@umwelt.saarland.de)

Saarpfalzkreis 
Michael Burr (Tel.: 0681/501-4336; 
E-Mail: m.burr@umwelt.saarland.de)

07.02.2020
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5. Agentur Ländlicher Raum, 
Heimat & Identität, Ehrenamt
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Agentur Ländlicher Raum

07.02.2020

• Vielfältige 
Bürgerprojekte, Bsp. 
Boulefeld Niedergailbach
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Agentur Ländlicher Raum

07.02.2020

• seit Oktober neues Referat B/6 im MUV

• Ziel: Weiterführung & Angebotserweiterung Agentur Ländlicher Raum,
insbesondere in den Bereichen:

− Bürgerprojekte

− Soziale Dorfentwicklung

− Dorfmarketing: Image, Identität & Heimatverbundenheit

− Förderung Ehrenamt & Ehrenamtliches Engagement

• v. a. Kleinprojekte in Verbindung mit Eigenleistungen

• nähere Informationen hierzu im ersten Halbjahr 2020



Seite 3907.02.2020

Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne ...

Michael Burr

Ref. B/4: Entwicklung 
Ländlicher Raum

0681-5014336

m.burr@umwelt.saarland.de

Isabelle Ginsbach 

Ref. B/6: Agentur Länd-
licher Raum, Heimat & 
Regionale Identität

0681-5014341

i.ginsbach@umwelt.saarland.de

www.eler.saarland.de
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Vielen Dank !


